
)f ;1 (efl 
./ t( f ( ~ i 
'-,,., 

LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSTI LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSD LSD 

~er ist für einen 

? 9 ? STAATS KOMMISSAR ??? 

Das hessische Hochschulgesetz schreibt vor,. daß die neue 
Satzung der Universit::it bis zum 31.").68 verabscbiedet sein 

muß. Bis dahin kann eine umfass~nde Diskussi0n der Satzung 
nicht stattfinden. 

Thir fordern deshelb die Parteien im hessischen Landtag 
auf, die Gül tigkei tsdaL1er der 21 ten Satzung um ein halbes 
Jahr zu verl~rigern. 

Wir fordern den Senat auf, in dieser Drege beim hessischen 
Landta.g vorstel 1 ig zu verden, um damit zu beweisen, daß 
ihm an einer ernsthR.ften und verbindlichen Disskussion mit 

den Studenten über die neue Satzung gelegen ist •. 
Eine ernsthafte Disskussion über die Satzung ist nur dann 

gewährleistet, wenn 
1. drei Lesungen der Satzung durchgeführt werden, 

die jev·~.ils eir:e Woche auseinander. liegen, 
2. die Ber·c>t11.n.,;:,;en :5ffendl:i,c11. sind 
3~ die Aussc~lisse nRch der ersten Lesung zur Sat~ 

zungsberB+un.g '."ari tö.tisch besetzt sind. Diese 
Aussc~üsse müssen dem satzungsgebenden ~onzil 
einen Mehrheitsbericht v0rlegen. 

'9 Wir machen darauf aufmerksam. daß am '\1. "i. ein satz11.ngsloser 
Zus.tand eintritt, denn 

1. eine Satzung ohne Mitbestimmung der Studenten 
wird vom Kultusminister nicht anerkannt. 

2. Wird überhaupt keine Satzung vorgelegt, tritt 
dieser Zustand ohnehir. ejn. 

Die Folge wäre, daß entweder ein Staatskommissar bestellt 
wird oder der Gni versi tät vom T{tll tusminister eine Satzung· 
aufoktroyiert vird. 

Soll die Diktatur der Ordinarien abgelöst werden durch die 

99? DIKTATUR DES STAJITST{OM!\USSARS ??? 

Die nächste Mitgliederversammlung des LSD ~indet am Mittwoch 
den 24.i. im Studentenhaus Raum 106. statt~ 




